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Einladung zur Äeneral-Versammlung.
D ie diesjährige General-Versammlung unseres V ereins findet S on naben d , den 

19. F e b ru a r  a. c. in G r e iz  abends 8 U hr im S a a le  von „ G r i m m s  L o k a l"  statt.
T a g e s o r d n u n g :

1. M itte ilu n g  über die Zwecke und Ziele des V ereins durch den 1. V o r­
sitzenden. .

2. Rechnungsablegung über das abgelaufene V ere in sjah r.
3. N euw ahl des G esam tvorstandes, welche statutengemäß alle 3 J a h re  

zu bewirken ist.
4. V o rtrag  des H errn  O r .  M . B r  ä ß  au s D resden : „S torch  und Schw albe 

im V olksglauben."
5. V o rtrag  des H errn  I .  T h ie n e m a n n  au s  Leipzig: „M eine Reisen 

nach der Kurischen N ehrung.
6. Kleinere M itte ilungen .
Nach B eendigung der V orträge geselliges Beisammensein.
Am S o n n ta g , den 20. F eb ru ar gemeinschaftlicher A usflug nach dem oberen 

Elster- und T rieb th a l oder nach Jd a -W a ld h a u s  bei Greiz. Der Vorstand.
Beschlüsse des internationalen ornithologischen Kongresses in 

Air-en-Brovence vom 9.—11. Aovemöer 1897.
D er in terna tionale  ornithologische Kongreß zu Aix-en-Provence bringt 

folgende Wünsche zum Ausdruck:
I. D a ß  die V orlage eines Gesetzes nach B era tu ng  durch den S e n a t  ohne 

Verzug den Kam m ern unterbreitet werde, und daß dabei den in  den fol­
genden Artikeln ausgesprochenen Grundsätzen Rechnung getragen werden möge.

A rt. 1.
E s  ist untersag t außerhalb von W ohnungen und dazu gehörigen 

Gehegen —  ohne irgend welchen Unterschied zwischen Zugvögeln  und 
anderen —

das F an g en  und Töten der kleinen Vögel durch irgend welche andere 
M itte l a ls  das G ew ehr;

d as  Aufsuchen, W egnehm en, F angen  und Zerstören ihrer Nester, 
E ier und Ju n g e n .

Nicht berührt soll hiervon werden das Recht der E igentüm er oder der 
dazu B efugten , E ier zum A usbrü ten  einzusammeln, die durch das M ähen  
von natürlichen oder künstlichen W iesen in T eilen  ihrer Besitzung offen 
gelegt worden sind.
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A rt. 2.
D ie  Eröffnung und der Sch luß  der J a g d  soll fü r jede Zone F rank ­

reichs und A lgiers durch Gesetz des zuständigen M in isters  bestimmt werden. 
D ie Liste der schädlichen V ögel soll durch einen E rla ß  der V erw a ltu n g s­
behörde aufgestellt und n u r durch einen ebensolchen geändert werden können.

A rt. 3.
Auf keinen F a l l  dürfen Vögel irgend welcher A rt außer den fü r 

schädlich erklärten gejagt w erden, so lange die Erde mit Schnee bedeckt ist.
A rt. 4.

Z u r  Schonzeit und zur W interszeit sind verboten der T ra n s p o r t,  das 
Feilbieten , der K au f, das Verhehlen von allen nicht schädlichen Vögeln, 
sogar der geschossenen, ebenso wie ihrer E ier und J u n g e n .

H. D ie Landespolizei möge nach folgenden G rundsätzen organisiert werden.
1. E rnennung von F eldhütern  durch die P rä fek tu r.
2. Ausschluß der B ew ohner eines O r te s  oder einer Gemeinde fü r dieses 

Amt in der betreffenden Gemeinde.
3. E inteilung  der F e ldhü ter in B rig a d en , welche, obwohl sie einzeln ihren 

Gemeinden zugeteilt bleiben, direkt durch den Gendarmeriechef des B e­
zirks requiriert werden können.

4. Möglichkeit fü r die B eam ten der G erichtspolizei, ihre Ersuchen direkt
an sie zu richten. '

5. Möglichkeit, sie im N o tfa ll m it den M ilitä rb rig ad en  zu Ausnahm edienst 
in der A usdehnung des Bezirks zu vereinigen.

IH . D ie  V erw altung  soll die sog. W ilddiebereibrigaden auf dem Gebiete F ra n k ­
reichs schaffen und vermehren, indem sie nötigenfalls die Jagdgesellschaften 
oder andere bevollmächtigt.

IV . D ie zuständige Behörde soll in die Liste der schädlichen T iere ohne Schon­
zeit in  der ganzen A usdehnung Frankreichs und  A lg iers die um herlaufenden 
Hunde und die Eichhörnchen aufnehmen.

V . An alle R egierungen E uro pas  soll durch V erm ittlung  des M in isters der 
ausw ärtigen  Angelegenheiten in Frankreich eine kurze und ausführliche 
Note gerichtet werden, um ihnen die G efahren  auseinanderzusetzen, denen 
die Landwirtschaft entgegengeht, wenn sie nicht überall in  E u ro pa , und 
zw ar so schnell wie möglich, der imm er m ehr überhand nehmenden V er­
m inderung der Insektenfresser entgegentritt.

E s  soll in  dieser Note bemerkt werden, daß die öffentliche M einung  
und die Presse auf diese G efahr mit bedeutsamem Nachdruck hinweist.
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M a n  wird kein Bedenken tragen, den R egierungen klar zu legen, daß es 
mehr ihre a ls  der P riv a tleu te  P flicht ist, fü r die P roduktion  und E rhaltu ng  
der zum U n terha lt nötigen G etreidearten  zu sorgen.

VI. D er in terna tionale  ornithologische K ongreß von Aix richtet im N am en der 
landwirtschaftlichen und G artenbauvereine , der ackerbautreibenden V er­
ein igungen, der Jagdgesellschaften, der Gesellschaften von F reunden  der 
B aum zucht, der Gesellschaften zum Schutze der T ie r-  und Vogelwelt und 
der T aubenliebhaber-V ereine, welche hier vertreten sind, an den M inister 
des öffentlichen U nterrichts in Frankreich die B it te , die schon in  nach­
drücklichem Bericht an die Erzieher ergangene A ufforderung dahin um zu­
gestalten, daß sie in ihren Schulen V erein igungen der S chüler zum Schutze 
der T iere und V ögel einrichten sollen.

D a s  wird die Tendenz des Z irk u la rs  des M inisters des öffentlichen 
U nterrichts in Frankreich vom 10. M ärz  1894  sein.

D a s  Z irk u la r soll sodann allen anderen europäischen Regierungen 
übersandt werden.

B is  dahin sind die R esultate obigen W unsches:
VII. E s  mag von jetzt ab durch alle förderlichen P rop agand am itte l und  durch 

Unterstützung aller beteiligten V erein igungen im In teresse  der Satzungen 
des Kongresses aus die Lehrer der S chulen  eingewirkt werden, um ihnen 
die Nützlichkeit der Sache zu zeigen, sie dafür zu gew innen, sie zu ver­
anlassen, wenigstens zweimal jährlich Zusammenkünfte nicht n u r  mit den 
S ch ü lern , sondern  auch mit den E lte rn  zu veranstalten, um sie auf die 
G efahren hinzuweisen, denen die E r n t e n  durch die Z erstörung der insekten­
fressenden V ögel ausgesetzt sind. M a n  überzeuge diese Erzieher, daß diese 
Vernichtung den U ntergang und die H ungersnot herbeiführen w ird.

VIII. D er K ongreß drückt den beteiligten R egierungen den Wunsch a u s ,  die 
P rü fu n g  seiner Abmachungen zu beschleunigen, die bestehenden Schw ierig­
keiten zu beseitigen und durch ihre A usfüh run g  dieselben bestätigt zu sehen.

IX . D e r 'K o n g re ß  hegt den W unsch, daß kein P re is  auf der W eltausstellung 
von P a r i s  im J a h re  1900  fü r verbotene Jagdgerätschasten ausgesetzt 
werde. Diesen S tan d p u n k t vertra ten  die Leiter der Ausstellung von 
T u rin  im J a h re  1897.

X . D er K ongreß wünscht endlich, daß alle N egierungen ohne A usnahm e die 
Versuche auf W iederaussetzung von Vögeln begünstigen und selbst solche 
herbeiführen, um der totalen A u sro ttu ng  der Insektenfresser vorzubeugen.
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